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Welt gibt , als mit eigner Aufopferung den

Wunſch des Geliebten zu erfuͤllen. Gehen

Sie und kommen Sie mir ohne den Dendri —

ten nicht wieder vor die Augen Cgeht in ihr

Zimmer ) .

Muͤller . Gut , daß ſie ging , ſonſt

haͤtte ich mich verrathen und waͤre ihr um den

Hals gefallen ( will gehen ) .

Zehnte Seene .

Muͤller , Michel ( aus der Mitte ) .

Michel . Alle Hagel ! da ſind Sie ja

ſchon .

Muͤller . Haſt Du mich geſucht ?

Michel . Freilich . Aber ich ſuchte

Sie und fand die Koͤchin , und wie ich die

Koͤchin gefunden hatte , da vergaß ich Sie

zu ſuchen .

Müͤller . Vermuthlich hatte die Frau

Profeſſorin Dir aufgetragen , mich zu rufen ?

Ich habe ſie bereits geſprochen .

Michel .



Michel . So ? Haben Sie ſie geſpro —
chen ? Ne , die hat mir nichts aufgetragen .
Aber Jemand , der durchaus wiſſen will , ob

Sie zu Hauſe ſind .

Muͤller . ſun ? Dieſer Jemand ?

Michel . Was geben Sie mir , wehr

ichs verrathe ?

Muͤller . Vielleicht Mamſell Guſtchen ?
( Michel nickt ) Die habe ich auch ſchon geſpro —

chen ( zur Mitte ab) .

Michel . So ? die haben Sie auch

ſchon geſprochen ? Das iſt ein Satans Kerl !

Waͤhrend ich bey der Koͤchin nur ein Bischen

ſcharmirt habe , iſt er ſchon bey Zweyen der

Hahn im Korbe geweſen .

Eilfte Seene .

Michel , P rofeſſor ( aus ſeinem Zimmer ) .

Prof . Was willſt du ſo ſpaͤt, Michel ?
Haſt du etwas anzubringen

Michel . Hu ! entſetzlich viel !

Prof .
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